
Die Heiligen – unser Wegweiser zum Himmel… 

2. Station – GIANNA BERETTA MOLLA 

 

 Gianna setzt sich aus ihrem gelebten Glauben heraus 

großherzig im Apostolat für die Jugendlichen und in der 

tätigen Liebe für Alte und Bedürftige ein. 

 

 Wie sieht mein Engagement im Leben der Kirche, meiner 

Pfarrgemeinde, aus? Kann ich meinen Glauben mit anderen 

teilen? Lebe ich christliche Werte im Alltag? 

 

 Vor Weihnachten besuche ich einen einsamen oder 

kranken Menschen. 
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 Schon von klein auf ist Gianna ganz offen und bereit für das Geschenk 

des Glaubens und die klare christliche Erziehung, die sie von ihren 

hervorragenden Eltern erhält; sie leiten sie an, das Leben als ein 

wunderbares Geschenk Gottes zu erachten, Vertrauen in die göttliche 

Vorsehung zu haben und überzeugt zu sein von der Notwendigkeit und 

Wirksamkeit des Gebetes. 

 

 Bin ich dankbar für das Geschenk des Glaubens, für meine christliche 

Erziehung? Bin ich in der Lage, auf Gott in den schwierigen Momenten 

meines Lebens zu vertrauen? Wie oft bete ich? 

 

 Ich bedanke mich bei denen, die den christlichen Glauben an 

michweitergegeben und für seine Entwicklung gesorgt haben. 
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 Ihren Arztberuf versteht und praktiziert Gianna als 

Mission. 

 

 Entwickle ich meine Talente? Teile ich sie selbstlos mit 

anderen? Was ist der Auftrag, die Berufung Gottes in 

meinem Leben? 

 

 Im Rahmen meiner Möglichkeiten unterstütze ich die 

finanziell die Aktion „Bruder und Schwester in Not”. 
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 Ihre groβe Freude am Leben und ihre Begeisterung für die 

Schöpfung drückt Gianna im Skisport und im alpinen 

Bergsteigen aus. 

 

 Wie schütze ich die Umwelt? Weiß ich die Schönheit der 

Natur um mich herum zu schätzen? Verstehe ich, dass 

Trinkwasser ein Geschenk ist, das nicht verschwendet 

werden darf? 

 

 Ich versuche, meinen Stromverbrauch zu senken. 
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 In Einfachheit und Ausgeglichenheit versteht Gianna die Pflichten der 

Mutter, Gattin und Ärztin harmonisch zu verbinden und hat groβe 

Freude am Leben. 

 

 Erfülle ich meine Pflichten gewissenhaft? Was ist für mich wichtiger: 

Karriere oder Familie? Gibt es in meiner Familie Platz für Gott, für 

das gemeinsame Beten und die gemeinsame Eucharistiefeier?  

 

 Eines der schönsten Geschenke ist die Zeit. Ich schenke sie 

meinen Lieben, besonders denen, die ich neulich vernachlässigt 

habe. 
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 Im September 1961 wird Gianna vom Leid, vom Geheimnis 

des Schmerzes heimgesucht.Sie vertraut sich dem Gebet und 

der göttlichen Vorsehung an. 

 

 Wie reagiere ich, wenn ich mit Krankheit und Leid 

konfrontiert werde? Bin ich in der Lage, mich in den 

schwierigen Momenten meines Lebens Gott anzuvertrauen 

und zu sagen: „Dein Wille geschehe“? Kann ich für diejenige 

da sein, die leiden? 

 Ich werde für die Kranken und Leidenden beten. 
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 Als Gianna im Sterben lag, wiederholte sie: „Jesus, ich liebe 

dich“. 

 

 Bin ich mir bewusst, dass jeder neue Tag in meinem Leben ein 

Geschenk ist, für das ich danken sollte? Bete ich für mich und 

meine Angehörigen um einen guten Tod? Kümmere ich mich um 

die heiligen Sakramente für diejenigen, die diese Welt verlassen? 

 

 Bevor ich ins Bett gehe, führe ich eine Gewissenserforschung 

durch: Dafür, was gut war, bedanke ich mich und dafür, was 

sündig war, entschuldige ich mich und bitte um Vergebung. 
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 „Wir denken da an eine Mutter aus der Erzdiözese Mailand, die, 

um das Leben ihres Kindes zu retten, das eigene Leben bewuβt 

opferte“ – sagte Papst Paul VI. zum Angelus am 23. September 

1973. 

 

 Kann ich meinen Egoismus überwinden? Bin ich in der Lage, mich 

für andere aufzuopfern? Kann ich in guten wie in schlechten 

Zeiten mit und für andere da sein? 

 

 Ich werde etwas Gutes tun, für jemanden, der gerade traurig 

ist. 
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 „Gianna Beretta Molla war eine einfache, aber sehr bedeutsame Botin der 

göttlichen Liebe. Wenige Tage vor der Hochzeit schrieb sie in einem Brief an 

ihren künftigen Ehemann: »Die Liebe ist das schönste Gefühl, das der Herr 

ins Herz der Menschen gelegt hat«“ – sagte Johannes Paul II. bei ihrer 

Heiligsprechung am 16. Mai 2004. 

 

 Kann ich meine Gefühle zeigen und über sie reden? Wann habe ich meinen 

Lieben das letzte Mal gesagt, dass sie mir wichtig sind, dass ich sie liebe? 

Kämpfe ich für Beziehungen, die in irgendeiner Weise bedroht oder auf die 

Probe gestellt werden? 

 

 Einer Person, die mir besonders wichtig ist, sage ich das, bringe meine 

Dankbarkeit zum Ausdruck oder mache ihr ein kleines Geschenk. 
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